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Spil
Donnerstag,
Freitag,
Donnerstag,
Samstag,
Dienstag,
Donnerstag,

Dienstag,
Dienstag,
Sonntag,
Donnerstag,
Freitag,
Donnerstag,
Samstag,

Samstag,
Dienstag,
Donnerstag,
Samstag,
Donnerstag,
Sonntag,
Donnerstag,
Samstag,

Eintritts

14. Januar
15. Januar

2I. Jawar
23. Jamar
26. Jarnar
28. Januar

2. Februar
9. Februar
14. Februar (16.30 Uhr)
18. Februar
19. Februar
25. Februar
27.Februar
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Simon Fafri, Makler
Emst Schoch

Peitel, Sargmacher
Beat Schmid

Hans Schletti, Kutscher
Hans Trachsel-Matti

Bühnenbild
Lichttechnil! .,.:':

Ambros Ambühl, Statthalter
Emil Trachsel-Kobler

Gottfried Kallen,
Christoph

Landjäger
Kaufrnan
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6.IN4arz
9-M:árz
Il.Marz
13.März
18. März
2l.l|l4.ärz (16.30 Uhr)
25.il¿4.ärz

27.I|¿4ärz
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D schaft am W aa

ag
(Die Herberge)

Regie:, Christian Kammacher
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Donnerstag,
Samstag,

Spielort Löwenzentrum Lenk

Beginn 20.00 Uhr (sonntags 16.30 Uhr)

Kassenöffnung 1 StundevorVorstellungsbeginn
Reservierte Billette müssen bis
l5 Minuten vor
ginn abgeholt
wird

Apri
Apri
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Peter Rieben, Wirt Anna Rieben, seine Tochter
SimoneAbbühl

Johannes Bringold, Taglöhner
Bruno Brunner
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Ich wünsche Ihnen gute Unterhaltung bei unserem Theater

,,D Mrtschaft am Wäg "

Christian Kammacher

Die Lengger SpiI Lüt ím Internet:

www. theater-lenk. ch

post@theater-lenk. ch



I
Fritz Hochwalder

Fritz Hochlälder wurde am 28.5.l9ll in

Wien als Sohn eines Tapezierenneisters ge-

boren, erlernte zun¿ichst den Beruf seines

Vaters und envarb 1936 den Meisterbrief. Ab

1930 widrnete er sich zunelunend der Bi.ih-

nenschriftstellerei. Seine frtihen Werke

könnte man als historische Drarnen bezeich-

nen, was insofenr missverständlich ist, da

seine Stücke zwar vor einem historischen

Hintergrund spielen, jener aber nicht doku-

mentarisch nachgezeichnet rvird, sondem der

dramatischen StruktuL untergeordnet ist. Der

Kem i,ieler seiner Werke ist der Gewissens-

konflikt, der innere Konflikt der handelnden

Personen, welchen Hochwälder spannungs-

voll und intensiv auf die Bühne zu transferie-

ren verstand. Zweifellos gehört er zu den

großen deutschsprachigen Dramatikern

seiner Zeit. Die Uraufführung vorl nicht we-

niger als sieben seiner Stticke fand im Wiener

Burgtheater stâtt. Er erhielt im Laufe seines

Lebens zahlreiche Preise und Elrrungen.

Fritz Hochrvälder starb am 20.10.1986 in

Ztirich.

Die Mobilior
Ve rs i c h e runge n €' Vors orge

G¡rrantier-t. Slronr filr Sir,l

BKW FMB Energie AG
Regionalvertretung Gstaad
gstaad@bkw-fmb. ch, wy¡w. bkw-frnb.ch

TVer sind wir?
Die Lengger Spil Lüt sind eine Gruppe von ldealisten, die sich mit

Leib und Seele dem Laientheater verschrieben haben. Begormen hat

alles 1968 mit einem kleinen Waguis: in Lenk im Sommer Theater

zu spielen rvar ein Versuch - die Ausr,vahl des Sttickes ein anderer.

Mit dem eigenwilligen, datnals modernen Mundart-Schauspiel ,,Un-

derwägs" von Hans Stalder mit (nur) 3 Aufftihrungen stellten sich

die Lengger Spil Lrjt vor.

Der Start rvar gelungen und schon im darauffolgenden Jahr fanden

im Sommer und Winter Aufüihrungen statt. Bis heute wurden insge-

samt zwanzig Stticke aufgeftihrt, immer unter der lrewährten Regie

von Christian Kammacher und in Lengger-Dialekt sorvie fast aus-

schliesslich mit einheimischen und ortsansässigen Leuten. Im

Sommer 2004 rvurde mit dem Lustspiel ,,Liebestränkli" erstmals ein

Kellertheater inszeniert. Ein besonderer Höhepunkt war das Frei-

lichtspiel ,,Mariann" im Sommer 2005 anlässlich der 500 Jahr Feier

von Lenk mit über 100 Schauspielerlnnen r¡nd Statistenlmen sorvie

vielen Helferhnen - ein Gross-Erfolg! Trotz l9 Auffi.iluungen

musste unzähligen Zuschaueni abgesagt iverden.

Im Jahre 1999 rvurcle ein Verein gegrùindet. Die Lengger Spil ¿¿¡f be-

stehen heute aus iiber 80 Mitgliedem und sind Mitgliecl der Bemi-

sci en Gesells chaÍI ftir das Vo IIcs tfi ea ter ( B GVT).

ludith Schweizer

Liebe Theaterbesucher

Sind Sie schon Mitglied des Vereins Lengger Spil Lüfl
Mit einem jährlichen Beitrag von Fr. 25.- sind Sie dabei.

Wir freuen uns über Ihre Beitrittserklärung und werden Ihnen die

Statuten samt Einzahlungsschein zuschicken.

o Ja, ich möchte Mitglied werden

o Ich möchte in Zukunft über die Aktivitäten der

Lengger Spil Lüf informiert werden

Name und vollständige Adresse:

Unterschrift:

Einsenden an:

Lengger Spil Lüú, Seketariat, Gässli 2,3715 Lenk
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Zum StÍick

Die dLamatische Legende ,,Die Helbelge" stamrnt aus der Feder von

Fritz Hochwälder und rvurde durch die Regie von Christian Ka¡nma-

cher zu ,,D Wirtschaft am Wäg".

Herberge, ein tröstliches [¡oltl Es bedeutet Geboryenheit und Sicher-

heit. Aber was sich an diesern Winterabend atrspielt, 'uvrirde nran inr

Fernsehen als Krinri bezeichnen. Fast jeden der Menschen belastet

eine Schuld, clie er clurch Jahre verborgen trägt. EhLgeiz, Habgier und

sogar Mord h'eten ans Licht und nrüssen aufgearbeitet lverden. Doch

letztlich siegt auf Umu'egen clas Recht und ve¡hilft zu einetn versöhn-

lichen Ende. Der Schauplatz, die Personen und ihre Scl:u'ächen

können irgenchvo aufder \À¡elt angesiedelt sein - auch an der Lenk.

Chronik

.lahr Theaterstäck

2008 D Adrässe us em TwixTel

2007 Nän'egiischt & Magegschwi.ir

2007 Eine isch zriiggcho!

2006 Himeloder Höll?

2005 Mariann (Freilicht)

2004 Liebestränkli

2003 0berarnhnann Effïnger

2000 Winternachtstraurn

1993 Hürate isch ging es Risiko

1990 Hoteldu commerce

1986 Di schneewyssi Uschuld

1986 Der Tahväg (Freilicht)

1984 Dräckigs WasseL i deL Geissmatt

1978 Der Ceischterzug

1976 Oberarntrnann Effinger

1973 Schlips - Schlaps

l97l Guet Holz Herr Schivyzerl

I970 Chrüzrvorträtsel

1969 Wäniger isch meh

1969 Heimisbach

1969 E Maa im besteAlter

l9ó8 Undenvägs

Autot

Jtirgen Baumgarten

KarlGrunder

Fritz Schäuffele

Arnold Peter

Christian Kanunacher

Ji.irgen BaurngaLten

Walter Eschler

Marcel Dornier

Saul0'Hara
Fritz Hochwälder

Fritz RinggenbeLg

Walter Eschler

RudolfJoho

Amold Ridley

Walter Eschler

Max Hulvyler

Arnold PeteL

Hans Stalder

Arnold Peter

Simon Gfeller/

Rudolf Stalder

Hans Stalder

Hans StaldeL
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(; Kammacher Interieur GmbH

3775 Lênk
L€nkstrâsso 6
Tel. 0ff1 733 11 52
Fax O33 733 28 85

3014 Bsrn
Hetzogstrasse 13
Tel. 031 3lÍ11 95 63
Fax 031 331 95 8iì
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